
 
 
Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten nach Art. 13 DSGVO 
(Stand: 10.01.2025) 
Nachfolgend erhalten Sie Informationen über die Erhebung, Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
sowie Ihre Rechte gemäß der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 

1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen 
HNJP Steuerberater Partnerschaft mbB 

StB Dipl.-Wi.-Jur. (FH) Christina Buschen 
StB Dipl.-Kfm. Bernd Hahlen 
StB B.A. (FH) Caroline Weinzettl 
 
Uerdinger Straße 362 
47800 Krefeld 
Telefon: +49 2151 8073 0 
E-Mail:  info@hnjp.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
datenweise 
Dorothea Riedel 
Hunzingerstraße 6 
47799 Krefeld 
E-Mail: info@datenweise.de 

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Ihre Daten werden von uns zu verschiedenen Zwecken verarbeitet und beinhalten je nach Geschäftsbeziehung 
unterschiedliche Daten. 

Als Mandant unserer Kanzlei verarbeiten wir personenbezogene Daten, die notwendig sind, um unsere Pflichten 
aus dem Mandatsvertrag oder vorvertragliche Aufgaben zu erfüllen. Die Verarbeitung erfolgt nur auf Ihre 
Beauftragung hin und nach Art. 6 Abs. 1 lit. b, f DSGVO zu den genannten Zwecken für die die angemessene 
Bearbeitung und die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Vertrag erforderlich ist.  

Dabei handelt es sich insbesondere um: Name, Adress- und Kontaktdaten, Geburtsdatum, Identitätsnummern, 
Bankverbindung sowie Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen 
des Mandats, Bearbeitung Ihres Auftrags (Buchhaltung, Lohnbuchhaltung, Erstellung von Steuererklärungen, 
Jahresabschlüssen, Zusendung von Informationen aus dem Steuerrecht, etc.) notwendig sind. 

Wenn Sie Interessent sind, möchten wir gerne mit Ihnen in Kontakt treten. Daher verarbeiten wir Daten, die von 
Ihnen für diesen Zweck übermittelt wurden bzw. die von uns erhoben wurden, nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Wenn Sie eine Bewerbung an uns senden oder Sie von uns zu einem Bewerbungsverfahren kontaktiert werden, 
verarbeiten wir Ihre Daten, die im Zuge des Bewerbungsprozesses von Ihnen übermittelt wurden. Dieser Prozess 
findet unabhängig von der Form der Bewerbung statt (schriftlich, elektronisch, etc.) und erfolgt auf Basis des Art. 
6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Von Lieferanten und Dienstleistern verarbeiten wir vor allem Name und Kontaktdaten von Ansprechpartnern des 
Unternehmens, Vertragsdaten auf Basis des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO oder zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen. 

Grundlage der Verarbeitung kann Ihre Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO sein. Diese Einwilligung kann 
für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Der Widerruf kann als formlose Mitteilung in 
Textform, per Brief an oben aufgeführte Kontaktdaten oder per E-Mail an info@hnjp.de gerichtet werden. 

Weiterhin ist eine Verarbeitung personenbezogener Daten aufgrund unseres berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO (z. B. zur Geltendmachung rechtlicher Ansprüche) oder aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder im 
öffentlichen Interesse nach Art. 6 Abs. 1 lit. c, e DSGVO (z. B. Erfüllung steuerrechtlicher Melde- und 
Kontrollpflichten, Geldwäscheregelungen) rechtmäßig. 
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4. Empfänger und Kategorien von Empfängern 

Innerhalb des Unternehmens erhalten nur diejenigen Mitarbeiter Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, die 
diese zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen und die zur Verarbeitung dieser Daten 
berechtigt sind. 

Auf Grundlage Ihres Vertragsverhältnisses, einer Bewerbung oder eines bestehenden Interesses an der Kanzlei 
werden personenbezogene Daten an Dritte weitergegeben bzw. erhalten Dritte Einblick in Ihre Daten. Bei diesen 
Dritten handelt es sich um Vertragspartner, die zur Verschwiegenheit und zur Wahrung der Sicherheit Ihrer Daten 
verpflichtet wurden. Mit unseren Auftragsverarbeitern bestehen Verträge gem. Artikel 28 DS-GVO. Dazu gehören 
z. B. DATEV eG, IT-Dienstleister, Aktenvernichter, fachkundige Berater. 

Auf Grund gesetzlicher Verpflichtungen werden personenbezogene Daten an Behörden weitergegeben, z.B. 
Finanzamt, Steuerberaterkammer, Gerichte. 

Eine Übermittlung an Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums) oder internationale 
Organisationen findet nicht statt, es sei denn dies wäre zur Ausführung des Geschäftsprozesses erforderlich, 
gesetzlich vorgeschrieben oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. 

Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung 
(einschließlich Profiling) gemäß Art. 22 DSGVO zum Einsatz. 

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Die personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie dies zum vereinbarten Zweck notwendig ist. 
Die Speicherung und die damit verbundenen Löschfristen sind abhängig von der Geschäftsbeziehung, sowie 
der Art der Daten. 

Die Löschung personenbezogener Daten erfolgt nach Ablauf der steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (insbesondere aus HGB und AO) bzw. der berufsrechtlichen 
Aufbewahrungspflichten für Steuerberater (§ 66 StBerG), soweit keine anderen Aufbewahrungspflichten 
vorrangig sind.  

Die personenbezogenen Daten aus Ihrem Bewerbungsverfahren werden nach Abschluss des Verfahrens 6 
Monate gespeichert, soweit keine anderen Aufbewahrungspflichten vorrangig sind.  

6. Betroffenenrechte 
Nach Maßgabe von Art. 15 DS-GVO haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
einschließlich eventueller Empfänger und der geplanten Speicherdauer zu erhalten. Sollten unrichtige 
personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen gemäß Art. 16 DS-GVO ein Recht auf Berichtigung 
zu. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DS-GVO). Wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen Datenschutzrecht verstößt, 
haben Sie gemäß Art. 77 Abs. 1 DS-GVO das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde eigener Wahl zu 
beschweren. Unsere Datenschutzaufsichtsbehörde erreichen Sie unter: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2 - 4 
40213 Düsseldorf 

Soweit wir die Verarbeitung für bestimmte Zwecke Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage Ihrer 
Einwilligung durchführen, haben Sie nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 
Nach Erhalt Ihres Widerrufs werden wir die Datenverarbeitung für die Zwecke einstellen, für die Sie uns die 
Einwilligung erteilt haben. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung vor Erhalt Ihres Widerrufs bleibt unberührt. 

 


